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_____  Northeim, 16. April 2008 

Haupt- und Realschule Katlenburg-Lindau soll barrierefrei sein 
Erweiterung der Planung mit Einbau eines zweizügigen Fahrstuhls beschlossen 

NORTHEIM. Die Haupt- und Realschule Katlenburg-Lindau soll baulich erweitert werden, 
um dort ein offenes Ganztagsangebot vorhalten zu können. Gleichzeitig soll die bisherige 
Außenstelle in Gillersheim aufgelöst werden. Der Schulausschuss des Kreistages hatte nach 
Angabe seines Vorsitzenden Dr. Hermann Weinreis (Uslar) in seiner letzten Sitzung am 
04.03.08 den vorgelegten Planungen zugestimmt. Sie sehen mit einem Kostenrahmen von 
rund 1,5 Mill. Euro die Erstellung zweier neuer Fachräume und zweier Allgemeiner 
Unterrichtsräume vor. Darüber hinaus sollen der Verwaltungsbereich der Schule erweitert 
und das Lehrerzimmer vergrößert werden.  
 
Den entsprechenden Beschlussvorschlag des Fachausschusses hat jetzt der Kreisausschuss 
auf Antrag der Gruppe SPD/Grüne ergänzt: Um den Schulbetrieb für behinderte 
Schülerinnen und Schüler zugänglich zu machen, sollen die Räume im oberen Stock des 
Anbaues durch einen doppelten Lift für sie erreichbar gemacht werden. Dr. Weinreis dazu: 
„Wir folgen mit unserem Antrag den Vorgaben des Behindertengleichstellungsgesetzes und 
damit unmittelbar den Interessen behinderter Schülerinnen und Schüler, die aus unserer 
Sicht in viel stärkerem Maße am normalen Unterricht unserer Schulen teilnehmen sollten. 
Wenn wir von einer Zunahme der Anzahl solcher Schüler ausgehen, wird jede spätere 
Baumaßnahme deutlich teurer sein als die rechtzeitige Berücksichtigung ihrer Belange.“ 
Nach den Worten des Schulausschussvorsitzenden soll in Zukunft bei allen größeren Um- 
oder Neubauten des Landkreises die Barrierefreiheit bereits im Planungsauftrag berück-
sichtigt werden. 
 
Die Zusatzmaßnahme in Katlenburg-Lindau wird nach Information der Verwaltung etwa 
125.000 Euro kosten. Zurzeit besucht ein auf den Rollstuhl angewiesener Schüler die 
Haupt- und Realschule. Die ehrenamtliche Behindertenbeauftragte des Landkreises, Frau 
Susanne Grebe-Deppe, hatte die Forderung nach Einbau des Liftes zusätzlich zu den 
ohnehin vorgesehenen Behindertentoiletten, bereits anlässlich der Schulausschusssitzung 
im März erhoben. Dr. Weinreis zeigte sich erfreut darüber, dass ihren Anregungen 
parteiübergreifend gefolgt wurde.  
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